
1 Die Tour de Kreisle, eine Rad-
rundfahrt zugunsten des sta-
tionären Hospizes in Faurn-

dau wurde mit 500 Euro geför-
dert.

2 Schnelle Hilfe für eine nach 
einer Operation quer-
schnittsgelähmte Frau. Die 

„Guten Taten“ haben mit 15 500 
Euro bei der Beschaffung eines 
rollstuhlgerechten Autos gehol-
fen.

3 Die Evangelisch-methodis-
tische Kirche in Göppingen 
erhält 8000 Euro, um neue 

Küchengeräte anzuschaffen. Beim 
Projekt „Essen mit Kontakt“  wird 

jeden Freitag eine warme Mahl-
zeit für Menschen unterschiedli-
cher Herkunft zubereitet.

4 Insgesamt 15 000 Euro 
gibt es für die Alleinerzie-
henden-Nothilfe von Pro 

Familia, Diakonie und Caritas, um 
schnelle und unkomplizierte Hil-
fe bei finanziellen Engpässen leis-
ten zu können.

5 Eine neue App, die das 
DRK im Landkreis ein-
führt, soll dazu beitragen, 

dass in Notfällen  ausgebildete 
Ersthelfer schnell vor Ort sind. 
Die NWZ-Aktion unterstützt das 
auf drei Jahre angelegte Projekt 
im ersten Jahr mit 10 000 Euro.

6 Die Wohnungslosenhilfe 
„Haus Linde“ benötigt in 
ihrem neuen Wohnheim in 

der Brückenstraße neues Mobili-
ar und erhält dafür 20 000 Euro 
aus dem Spendentopf.

7 Unterstützung in Höhe von 
13 000 Euro erhält der Kin-
der- und Jugendhospiz-

dienst der Malteser Göppingen 
für die Einrichtung eines neuen 
Gruppenraums für die Kinder-
trauergruppe.

8 „Weihnachten nicht allei-
ne“ heißt das Projekt des 
Diakonischen Werks Göp-

pingen, das mit 2500 Euro unter-
stützt wird. Damit werden die 
Ausgaben für die jährliche Feier 
an Heiligabend im Waldheim am 
Oberholz bestritten.

9 Die „Aktion Rückenwind“ 
engagiert sich gegen Kin-
derarmut und für Chan-

cengleichheit. Die „Guten Taten“ 
steuern 12 000 Euro bei, um Kin-
dern und Jugendlichen aus Fami-
lien mit geringem Einkommen 
Nachhilfe oder Musikunterricht 
zu ermöglichen. Auch Vereinsbei-
träge oder Schulranzen werden 
bezahlt.

10 Mit 10 000 Euro wird 
die sozialmedizini-
sche Nachsorge der 

Lebenshilfe gefördert. Schwer-
kranke Kinder und ihre Familien 
erhalten professionelle Hilfe 
beim Übergang von der Klinik ins 
Kinderzimmer.  Dank der Spen-
den kommen Betroffene in den 
Genuss der Nachsorge, auch 
wenn die Krankenkasse  nicht 
zahlt.

11 Die Lebenshilfe erhält 
7500 Euro, um Eltern bei 
den Kosten für die Feri-

enangebote für Kinder mit Behin-
derung unter die Arme zu grei-
fen. Die Kosten für die Betreuung 
sind für die Familien oft nicht er-
schwinglich.

12 Damit der Verein Hea-
ven Underground 
Streetwork Göppingen 

seine Räume in der Grabenstra-
ße renovieren kann, gibt es 2000 
Euro aus dem Spendentopf.

13 Der Verein Haus der Ju-
gend Göppingen möch-
te mit viel Eigenarbeit 

das leerstehende Hausmeister-
haus der Schule in Ursenwang in-
standsetzen, um einen Jugendtreff 
einzurichten. Die „Guten Taten“ 
unterstützen das Vorhaben mit 
15 000 Euro.

14 Mit 6300 Euro wird 
die Aromatherapie und 
die Fortbildung zweier 

Mitarbeiterinnen im stationären 
Hospiz in Faurndau gefördert.

15 Mit ihren Spenden tra-
gen die NWZ-Leser 
auch zum Erhalt des 

Kindergarten-Verkehrs-Mobil der 
Kreisverkehrswacht bei. Die För-
derung beträgt 3000 Euro.

16 6380 Euro erhält der 
Verein „Rainbow-Ci-
ty“. Mit dem Geld wer-

den neue Kabelbrücken und Kü-
chengeräte für die Kinderspiel-
stadt angeschafft.

17 Die Staufen Arbeits- 
und Beschäftigungsför-
derungs gGmbH erhält 

13 000 Euro zur Beschaffung von 
Geräten für Landschaftspflegear-
beiten.

18 Neue Bücherschränke 
für Bartenbach und 
Faurndau kann das Lo-

kale Bündnis für Familien Göp-
pingen dank eines Zuschusses 
von 1500 Euro aufstellen.

19 Zelte und Bodenplanen 
für das Ministran-
ten-Zeltlager benöti-

gen die Wäschenbeurer Minis-
tranten und erhalten dafür 1500 
Euro.

20 Der Kreisjugendring 
Göppingen benötigt 
eine neue Rollen-

rutsche für sein Spielmobil und 
erhält dafür 7000 Euro.

21 1500 Euro bekommt 
der Trendsportclub 
Hohenstaufen, um den 

Fahrbelag seiner Minirampe und 
Outdoor-Halfpipe instandsetzen 
zu können.

22 Die katholische Kir-
chengemeinde 
Christkönig Göppin-

gen erhält 3000 Euro, um die 
Flüchtlings- und Integrationsar-
beit in Pauls Café fortsetzen zu 
können.

23 Für 500 Euro kann 
der Verein Vinzenti-
us-Einrichtungen 

Donzdorf ein transportables E-Pi-
ano anschaffen, um Kindern mit 
besonderem Unterrichtsbedarf 
musikalische Auszeiten zu er-
möglichen.

24 5090 Euro Unter-
stützung erhält das 
Haus der Familie – 

Villa Butz. Das Geld wird unter 
anderem dazu verwendet, ein 
Sprachfrühstück für geflüchtete 
Frauen in der Pappelallee und im 
Haus der Familie zu etablieren so-
wie ein Café für Alleinerziehen-
de einzurichten.

25 Im Kinder- und Fa-
milienzentrum der 
Christuskirchenge-

meinde Eislingen kann dank 3000 
Euro aus den „Guten Taten“ 
künftig eine Psychologin nieder-
schwellige Frage- und Gesprächs-
möglichkeiten für Eltern anbie-
ten.

26 Die Behinder-
ten-Sportgemein-
schaft Göppingen 

erhält 5000 Euro, um ihre neue 
Gymnastikhalle mit Sportgeräten 
ausstatten zu können.

27 3000 Euro bekommt 
die Hospizbewegung 
Kreis Göppingen zur 

Qualifizierung und Supervision 
ehrenamtlicher Sterbe- und Trau-
erbegleiter.

28 Flexibles Mobiliar 
benötigt der Verein 
Mauch‘sche Villa 

Göppingen. Das Projekt wird mit 
4700 Euro durch die „Guten Ta-
ten“ gefördert.

29 Interkulturelle El-
ternmentoren unter-
stützen Eltern mit 

Migrationshintergrund in Göp-
pinger Schulen und Kindergärten. 
Das Haus der Familie und das Lo-
kale Bündnis für Familie bekom-
men zur Qualifizierung und Fort-
bildung der Ehrenamtlichen 3000 
Euro.

30 Zwei Kleingruppen-
zelte für das jähr-
lich stattfindende 

Sommerlager kann der CVJM 
Uhingen dank eines Zuschusses 
in Höhe von 4000 Euro beschaf-
fen.

31 Die Arbeits- und Le-
bensgemeinschaft Bad 
Boll bekommt 3000 

Euro, um ihre Kleinbusse mit 
Einsteighilfen nachzurüsten.

32 Die KJG Rechberg-
hausen erhält 5000 
Euro und kann da-

mit ein neues Dach für ihr Ver-
sammlungszelt, das bei den jähr-
lichen Zeltlagern zum Einsatz 
kommt, anschaffen.

33 Auch zum Kauf einer 
neuen Industriekaf-
feemaschine für das 

Waldheim am Oberholz tragen 
die NWZ-Leser mit ihren Spen-
den bei. Der CVJM Göppingen
bekommt dafür 8000 Euro.

34 4000 Euro kostet
eine neue Zelthaut 
für das Ess- und  

Spielezelt für die Freizeit „Wei-
dacher Hütte“ des Evangelischen 
Jugendwerks. Auch dieses Projekt
wird durch die NWZ-Aktion ge-
fördert.

35 Einen Zuschuss in 
Höhe von 6500
Euro zur Renovie-

rung und eine Kletterwand für die
Indoor-Spielhalle der Tagesgrup-
pe Ebersbach erhält die Stiftung 
Tragwerk.

36 Für das  neue Sani-
tärgebäude auf dem 
Aktivspielplatz Ur-

senwang bekommt der Förderver-
ein 7500 Euro aus dem Spenden-
topf.

37 Mit 6000 Euro un-
terstützen die „Gu-
ten Taten“ den För-

derverein Bodelschwingh-Schu-
le, der zur Aufrechterhaltung des
Bildungsbereichs Ernährung ei-
nen mobilen Kochwagen benö-
tigt.

38 Das Motto „Thera-
pie ist Bewegung
und Bewegung

braucht Platz“ soll mit einem Bau-
wagenprojekt im Klinikgarten der
Kinder- und Jugendpsychiatrie 
des Klinikums Christophsbad
umgesetzt werden. Mit 4500 
Euro Förderung kann die 
Dr.-Heinrich-Landerer-Stiftung 
dieses Projekt umsetzen.

Aus der Region für die Region
Projekte Mit der Unterstützung der NWZ-Leser konnten 38 Projekte im Landkreis 
unterstützt werden. Die Hilfs- und Spendenbereitschaft war groß.

246 970
Euro für Projekte in der Region kamen bei der 46. NWZ-Aktion „Gute Taten“  zusammen.

Danke!

Riesenfreude  
über Autogewinn
Überglücklich konnten Ingolf und 
Elke Arlt in den Räumen des Auto-
Teams Göppingen den Schlüssel 
für ihr neues Auto entgegen-
nehmen. Die Geschäftsführer des 
Autohauses, Heinz Bidlingmaier 
(zweiter von rechts) und Mike 
Wolz, die den Skoda Fabia zum 
Verlosen unter den Einzelspendern 
der „Guten Taten“ gestiftet hatten, 
freuten sich mit den Gewinnern.FO
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